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Oberliga Herren Nord-West

SF Oesede : Oldenburger TB II 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SF Oesede gegen den Oldenburger 
TB II

Im verlegten Spiel der Oberliga Herren Nord-West traf der SF Oesede am vergangenen Samstag vor
73 anwesenden Tischtennis-Fans im 11. Saisonspiel auf den Oldenburger TB II. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann Andre Stang, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der SF Oesede und der Oldenburger TB II dieses Match mit mindestens
einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Habekost und Ruprecht bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Koepke und Schnabel ab Ballwechsel 1. Tüpker / Scholle konnten im Spiel gegen Schulz /
Stang einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf
Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Oliver Tüpker und Johannes Schnabel, ehe sich der Spieler des SF
Oesede in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Kaum Chancen hatte dagegen daraufhin Andreas Scholle bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Heye Koepke, so dass Koepke seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Jonathan Habekost gegen Andre Stang nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:6, 7:
11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Noah Richter bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Nico Schulz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Zwischenzeitlich musste Oliver Tüpker zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Heye Koepke aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Andreas
Scholle gelang es Johannes Schnabel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Jonathan
Habekost gegen Nico Schulz, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Noah Richter bei seiner 1:3-Niederlage von Andre Stang
dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SF Oesede in der Saison nun einen Saison-Sieg, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.02.2023
gegen den TV Hude an. Für den Oldenburger TB II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
Hannover 96 am 18.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:6 geht.
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 Statistik:
 SF Oesede

Doppel: Habekost / Ruprecht 0:1, Tüpker / Scholle 1:0 
Einzel: O. Tüpker 2:0, A. Scholle 1:1, J. Habekost 1:1, N. Richter 0:2 

 Oldenburger TB II
Doppel: Koepke / Schnabel 1:0, Schulz / Stang 0:1 
Einzel: H. Koepke 1:1, J. Schnabel 0:2, N. Schulz 2:0, A. Stang 1:1


